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Die Kosaken in Rußland

Ein sehr wesentlicher Theil der russischen Kriegsmacht

besonders der Reirerey bestehet wie wir wissen ia
dem zahlreichen Volke der Kosaken Sie sind Nuß
lands nützlichste Truppen und haben diesem Reiche
von jeher bedeutende Dienste gethan

Die Bewohner des ersten republikanischen Ko

saken Staates am Dnepr D n an der Wolga
am Ural und am schwarzen M ere waren wie ihre
Nachkommen es noch gegenwärtig sind kühn tapfer

XVll Jahrg 17 unter
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unternehmend fröhlich selbst leichtsinnig doch ein
gerades einfach denkendes und gutmüthiges Volk
welches gleich den Spartanern erzogen und gleich
den Römern beständig in dem Gebrauche der Waffen

geübt wurde uDie Kosaken haben zwar nicht das Gebiet unse E
rer Kenntnisse erweitert sie haben uns nicht wie R
Rom und Griechenland denkwürdige Ruinen Ge kü
setze unsterbliche Werke der Dichtkunst Veredtsaw
keit und Bildhauerey überliefert das Herz erhebt sich
bey dem Studium ihrer Geschichte nicht so wie bey
den Rückerinnerungen an die schönen Tage Roms und
Athens aber niemand kann ihnen das Verdienst ab 2
sprechen daß sie allein das mittlere Europa gegen die 3

Ueberschwemmungen der orientalischen Barbaren der
Tataren und Türken geschützt daß sie zuerst Sil p
rien einen den Europäern bis dahin ganz unbe
kannt gebliebenen Erdtheil aufgesucht und für Rch
land erobert daß sie sich nach einigen Jahrhunderte
den Beherrschern des polnischen türkischen und rrG
schen Throns furchtbar gemacht haben

I

Ihr Name kommt wahrscheinlich von dem tM Z
rischen Worte Kasak her das heißt ein unansässiger l
freyer herumstreifender Mensch der leicht bewaffnet F
ist und vom Raube und Streite lebt Das sind C
nun freylich die jetzigen Kosaken als ein policirteS ni
Volk nicht mehr denn sie leben von Landgrund U
stücken welche sie als ein von allen Abgaben und fo
Diensten völlig freyes Eigenthum besitzen aber sehr
kriegerisch wild ungestüm und rachsüchtig sind sie T
noch immer dabey stets beritten und zum Äufbruche d

fertig
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fertig und müssen sobald ein Aufgebot erfolgt wo
hin sie kommandirt werden im Auslande so gut wie
im Vaterlande Kriegsdienste thun Jeder Kosak
kleidet und bewaffnet sich auf seine eigenen Kosten
und dient nie zu Fuße sondern immer zu Pferde

s So lange er Dienste thut bekommt er monatlich einen
me Rubel Ssld sein Deputat an Mehl oder Grütze und

für sein Pferd Hafer und Heu
Die Kosaken wohnen in Stanitzen das heißt

sich in Städten Flecken und Dörfern Ihre Anführer
oder Hetmanns wählen sie unter sich selbst und haben
überhaupt ihre eigene Staats und Kriegsverfassung

ad Ihre Gesammtzahl in ben verschiedenen getrennten
d Zweigen dürfte ungefähr 750,000 männliche Seelen

betragen die ihren gemeinschaftlichen Ursprung aus
der Ukraine oder dem jetzigen Klein Rußland Herlei
ten wo sich ihr Urvolk oder Hauptslamm durch seine
Niederlassungen in dem Zeiträume von 1520 bis 1540
bildete Bis 1570 blieben die ersten Kosaken in der
Ukraine zusammen und machten unter einem gemein
schaftlichen Oberhaupte einen kleinen Freystaat aus
In diesem Jahre aber trennte sich ein bedeutender
Theil der Bewohner am Dnepr und ließ sich am Don
dem Zanais der Alten nieder wo er durch russische

ne Freywillige vermehrt bald einen sür sich bestehenden
nid Staat unter dem Namen der Donschen Kosaken aus
tcS machte welcher später der zweyte Hauptstamm vieler
nd Nebenzweige wurde und noch jetzt seine freye Ver
lud fassung behauptet
ehr Das ganze immer marschfertige Korps dieser
sie Donschen Kosaken ungefähr 56,000 Mann stark
ch besteht aus Pvlks Regimentern welche von Pol

rig s kownikS
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kowniks vderAtamanns Hetmanns kommandirt wer
den Jeder Polk ist wieder in mehrere Sots Kom
pagnien eingetheilt welchen Sotniken Kapitaine
vorgesetzt sind Ein Sot ist i oo Mann Die Sta
nden oder befestigten Plätze liegen längs den großen
Flüssen ihres Landes und enthalten 50 bis 200
einige auch mehr Wohnungen Tscherkask und Uralsk
sind die größten jene am Don enthält 2000
Häuser und 10,000 Einwohner ist 280 Meilen von
St Petersburg entfernt und der ollgemeine Waffen
platz und Stapelort des Handels dieses kriegerischen
Volks diese am Ural in dem Gouvernement
Astrachan der Hsuptsitz der Uralschen Kosaken hat
5000 geringe hölzerne Häuser und 15,000 Einwoh
ner Außer diesen beyden Hauptstanitzen sind noch
112 in dem ganzen Gebiete der Donschcn und etwa
50 im Lande der übrigen Kosaken

In den meisten dieser Ortschaften hat ein Sot
oder eine Kompagnie mit ihrem Sotnik ihren Wohn
sitz in manchen leben aber auch mehrere Sots zu
sammen Jeder Ort hat noch seinen Ataman oder
Vorsteher welcher unter dem Ataman des Regiments
steht Alle diese stehen dann wieder unter dem Ata
man oder Hetman der ganzen Völkerschaft welche
Stelle aber seit des Fürsten Potemkin Tode Niemand
wieder erhalten hat Der jetzige Kosaken General
ist der bekannte General von der Kavallerie Mathei
Jwanitsch Platow Ritter des St Alexander
St Wladimir des St Georgien5 und des preußi
schen schwarzen und rothen Adler Ordens ein Ein
gebohrner des Landes der gemeiner Kosak war
Die Zeichen seiner Würde sind eine roth überzogene

Sran
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Standarte und ein Kvmmandostab Bularva die
ihm beständig nachgetragen werden und ihn im Ge
suchte und im Lager kenntlich machen Seine Residenz
ist Tscherkask Wie viel Platow mit seinen Ko
saken in den neuesten Zeiten für Rußlands und Deutsch

lands Freyheit gethan ist bekannt und stets wird
die Geschichte dieser Zeit seinen Namen mit Achtung
auesprechen so wie auch uns seine Kosaken stets un
vergeßlich bleiben werden

Chronik der Stadt Halle
i

Wohlthätigkeit
Hur die abgebrannten Lettiner sind cn mich aber
mals folgende Beyträge geschickt worden vom Hrn

tzi R v D s Thlr vom Hrn N 16 Gr vom
Hrn P Vöhme z Thlr von F D K 1 Thlr zu
sammen y Thlr 16 Gr

v Wagniß
Zu gleichem Zweck hat der Unterzeichnete durch

Hrn Schaaf Vorsteher der im Wohlthun geübten
Gemeinde zu Osmünde 10 Thlr 8 Gr in Empfang
genommen und der Vertheilungs Commission zuge
sandt

v Ehricht

Z
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2

Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt
dem Gotteskasten bey der St Ulrichikirche

sind am i April bey Eröffnung desselben eingelegt be

funden 4 Zhlr z Gr i o Pf
s Von dem Gastwirt undZolleinmhmerHrn

Bolze zu Salzmünde regen glücklich abgelaufener
fiskalischen Untersuchung 2 Zhlr

z Von der Taufe des kleinen Theodor auf
dem N mmarkte durch Hrn L 1 Zhlr 6 Gr

4 Von den Bürgern L und durch Herrn
Or Wagnitz 16 Gr

5 Von einer vergnügten Hochzeit am 2isten

d M 1 Thlr 8 Gr

Z

Gebohrne Getrauet Gestorbene in Halle c
März A p r i l 1 8 i 6

s Gebohrne
Marienparochie Den 14 März dem Professor

Gruberl ein S August Otto Nr yz Den
7 April dem Einwohner Rohler ein Sohn August
Christian Friedrich Nr z z Den y dem
Fleischermeister Trautmann eine T, Marie Rostne
Nr 1504 Den 4 dem Handarbeiter Hein

rich Zwillingstöchter Johanne Emilie und Auguste
Friederike Nr ioo Den 15 dem Handarbei
ter Clemens ein S, Christian Daniel Nr iz86

Den 16 dem Nojzhändler Gerharv ein Sohn
Friedrich Christian Gottlieb Nr izo

Ulrichs
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Ulrichsparochie Den 12 März dem Stärkefabrik
kant Rauchfaß eine T Johanne Antonie N ZZ8

Den 20 dem Kaufmann Sonnemann ein S
Carl August Eduard Nr 299 Den zi dem
Jugendlehrsr Tramner eine T Johanne Eleonore
Louise Nr izzz Dem Schuhmachermeister
Schlotte ein Sohn Carl Wilhelm Nr Z27
Den 2 April eine unehel T Nr 456 Den 7
dem Noßhändler Menche eine T tvdtgeb Nr 449

Moritzparochie Den 4 April dem Maurergesellen
Förster ein S Johann Carl N 547 Den 15
dem Schneidermeister Schirmer eine T Auguste
Henriette Nr 679 Den 15 ein unehel S
EntbindungS Institut

Katholische Kirche Den 17 April ein unehel
S Nr 1616

Neumarkt Den l l April dem Strumpfwirkermei
ster Uhlig ein S Friedrich Goithiif N 1078
Den 18 dem Handarbeiter Älümicke eine T Marie
Rosine Nr 1095

Glaucha Den 12 April dem Böttchermeister Ne
be ein S Carl August Nr 687 Den 14
dem Fischermeister Hartmann eineT Christiane Wil
helmine Nr i8üü

K Getrauete
M arienpa ro chie Den 21 April der Kaufmann

Runve mit Lr I m Der Buchdrucker
Müller mit M Chr Dauverstävt Der Schuh
macher Dittler mit I ZV Borg

Ulrichsparochie Den 1 Z April der Schuhmacher
meister Scklorte mit D E Schurig Den l6
der Administrator der Waisenhaus Apotheke Stolze
mit I R Ci Rrause Der Tuchfabrikant
Arnold mit I E A rvenvel

Moritzparochie Den 21 April der Unterofficier
L r ye mit D R Brenneisen Der Landwehr
mann Steine mit M M Fehse geb Ziegler

4 Den
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Den 2z der Tischler Tcickmann mir I S Rcik
aus Ei enburg

c Gestorbene
Marienparvchie Den 16 April der Gärtner

Präger alt I Schlagstuß Den 8 des
Zimmermanns Rudel S Zobann Hermann a t
I M z W Keiäihu lcn Den iy des Kauf
manns umcnrl Ki nachgel S Friedrich Wi i c ü
all 5 I 6 M Kopfgichr Den c der Hand
arbeiter H der all 64 I Brustkrankheik

Ulriche parockie Den 7 April des Noßbändksrs
Menihe T todrgeb Den l i des Schuhmacher
Meisters einrick S Friedrich Christoph alt 1 M
4 T Sieckfluß Eine unehel T alt 8 3 5 M
z W T Aufzehrung Den 12 der Professor
Senff alt 40 I 1 M Gicht Den i z tes
SckuhmachermeisterS Regel T Marie Theresie alt
y M z W z T Zahnen

Moritzparochie D n 17 April des Pächters Leh
mike T Amalie alt z M 2 W Kiämpfe

Domktrche Den y April des Schuhmachermeü
sters Sctinl e S Johann Eduard alt 2 I M
r W Kampfe

Katholische Kirche Den 16 April der Kauf
mann Sioli alt 6y Jahr Gicht

Neumartt Den 20 April der Handarbeiter Gor
gas alt 65 Jahr Geschwulst

Glaucka Den 17 April der Maurergeselle Danne
deck alt 79 I Schlägst Den 20 des Zie
gelZeckergeselle, N ohnerr Sohn Johann Gottsried
Heinrich alt 10 Monat Zahnen

Berichtigung Im Verzcichiiiß der Getraueten
der Marienparochie im vorige Stück muß statt Heinrich
gelesen werden lLulcnstein

Bekannt
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Bekanntmachungen
Bekanntmachung

an die m der Stadt Halle unv Neumarkt wokinenden
beurlaubten L anvrvebrmänner das unbefugte

Tragen der Uniformen berrcffenv
Nachstehende Verfügung des Köiigl hohen General

Commando s hiesiger Provinz vom Zysten März d I fol
gendes Inhalts

Da ich vernehme daß die auf unbestimmten Urlaub
in ihre Heimath entlassenen Lan wchrmänner hin unk
wieder ihre Uniform frlwährend tragen oder sogar zn
andern häuslichen Zwecken muthwillig vernichten so mache
ich denselben hierdurch wiederholend und ernstlich bekannt
daß sie verpflichtet sind jedes ihnen vom Regimente mit
getheilte Montimngsstuck auf das sorgfältigste zu schonen
und aufzubewahren damit sie bey einer etwanigen Ein
berufung jederzeit vollständig bekleidet erscheinen können

Wer von den Landmehrmännern dieser Vorschrift ent
gegen handeln sollte wird nicht allein zur Wiederanschaf
fung neuer Montirungsstücke auf seine Kosten angehalten
sondern auch noch außerdem nachdrücklich bestraft werden

Merseburg den 29 März L 6
Der Rontgl Prcuß General der Infanterie uns

commandirender General der Provinz Sachsen
Aleist von Nstlendorff

bringe ich auf ausdrückliche Befehl der König hochlöbl
Negierung zur allgemeinen Kenntniß der sich hier anfal
lenden beurlaubten Landwehrmänner uin die in selbiger
angedrohten Strafe und Nachtheil zu vermeiden

Halle den ltj April lki6
Der Magistrat Streik er

Meinen geehrtesten Kunden und Bekannten zeige
ich hiermit ergebenst an daß ich meine bisherige Woh
nung in der kleinen Ulrichsstraße verändert habe und jetzt
bey Herrn Brehmer am Paradeplatz wohne

Der L inwebermeister Chr Friedrich Demuth
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Nachdem Ausschreiben der Städte Feuer Socie

tät Direction vom 2ten d M sollen von jedem Hun
dertThaler Einsatzkapital Ackt Groschen Acht Pfennige
und zur Deckung der übrigen Auegaben noch drey Pfen

nige und mithin
Acht Groschen Eilf Pfennige

ausgebracht werben
Ich fordere daher sämmtliche Hausbesitzer in Halle

und Neumarkt hierdurch auf ihre Feuerkassen Beyträge
mit Acht Groschen Eilf Pfennige vom Hundert vom
isten bis loten May d I in den gewöhnlichen Einnah
mestunden an den Herrn Ortseinehmcr Schiff prompt
einzuzahlen und in Ansehung der Neste aus früheren
Ausschreiben eröffne ich den Nestauten daß diese nun
mehr nach vollbrachter Einnahme der jetzigen Beyträge
werden ausgezogen und von den Säumigen mittelst Exe

cution beygetrieben werden
Halle den il April 1816

Der Magistrat Streik er
Vorstehendes betrifft gleichermaßen die Hausbesitzer

der Stadr Glaucha und haben diese die Feuerkassen
Beyträge Acht Groschen Eilf Pfennige von
Hundert Thaler Einsatzkapital in den Vormittagsstunden
von y bis 12 Uhr an den hiesigen Ortseinnehmcr Herrn
Fincke unfehlbar vom izten bis 2zsten May zu ent
richten Glaucha den ii April 1816

Der Mqgilirat
Dr I F C Düsfer

Donnerstags den 2 en May Nachmittags um zwey
Uhr soll in dem Eberhardschen Hause Nr iSl
in der großen Steinstraße ein Vorrath von gut erhalte
nen Studenten Meubles bestehend in Tischen Stühlen
Sopha s Schreib und Kleiderschränken Bettstellen
Gardinenbrettern auch einigen Spiegeln gegen gleich
baare Zahlung an die Mei stbietenden verkauft werden

Eine Parthie Hohlziegel hat zu verkaufen
Heh ne jun im untern Galgthore
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Ritterguts Verkauf
Ein in der Nähe von Halle in der fruchtbarsten

und angenehmsten Gegend belegenes Rittergut mit ganz
neuen Wirihschaftsgebäudsn mehreren schönen Gärten

Hufe Feld 12 Acker Wiese z 4 Morgen Holz
Lehnen und Erbenzinsen ingieichen mehreren Kabeln
soll mit Vieh Schiff und Gescbirr so wie allen sonsti
gen Inventarien Stücken und Pertinenzien durch mich
aus freyer Hand verkauft werden Kaufliebhaber kön
nen daher den Anschlag gegen Erstattung der Copialie
jederzeit von mir bekommen oder in meiner Schreib
stube einsehen und mit mir wegen der Kaufdedingungen
in nähere Unterhandlung treten

Halle den 14 April 8 6
Der Iustizcommissar Te llemann

Aucnon Es sollen künftigen Donnerstag als den
2ten May e Nachmittags um 2 Uhr und folgende Tage
im Hause des Herrn Seyffert auf dem großen Berlin
lud 4Zo verschiedene Meubles und Hausgeräthe
als Tische Stühle Schränke Kommoden Spiegel
u s w desgleichen eine sehr gute Spieluhr öffentlich
an den Meistbietenden gegen sogleich baare Bezahlung
in Preuß Courant verkauft werden

Halle den 2z April 8 6
In Auftrag

Der Auktionator A ÄO R 5 ßler
Rheinlachs das Pfund 1 Thlr frische Neunaugen

von bester Güte das Stück 18 2 Pfen 2 und 2 Gr
Kaffee von reinem Geschmack das Pfund 7 und 8 Gr
feinste Sorte 9 Gr gest Zucker 8 Gr Melis in gan
zen Stücken 9Gr feinsten Zucker das Pfund loß Gr
Jamaika Num das Maaß 1 Thlr so wie auch vorzüg
lich schöne Sorten leichte Rauchtabake von guten Geruch
und Geschmack ächte seine Dünkerquer St Omer
und Marokko Schnupftabake nebst allen Material
Waaren sind auf das billigste zu haben bey dem

Kaufmann Risel am Markte
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Nack Ohrdruf zur ersten Bleiche sende ich die erste

Tage im Monat May Auch emvfehle ich mich mit
verschiedenen Farbenwaaren diesen Sommer so wie
auch mit bekannten guten Materialwaaren und Tabaken
die ich eben auck billig verkaufe und verkaufen muß weil
es an der Tagesordnung ist so und nicht anders zu
handeln und um nicht müßig zu stehen oder wohl gar
aus der Mode zu kommen

Kaufmann M a y
Feinen Kaiser und Haysan Thee reinen wohl

schmeckenden haltbaren Weinessig zu sehr billigen Preisen
französ Terventinöl den Centner z6 Thlr das Pfund
6 Gr offerirt

Ludwig Tasckenberg
in der Galqstraße

Sollte ein junger Mensch von guter Erziehung
aus der Stadt oder vom Lande Lust haben die Stell
mocherprofession zu erlernen derselbe kann sich melden
bey dem Stelimacher

Frievrich Ublig auf dem Strohhofe
Ein Kutscher der gute Zeugnisse ausweiset kann

sogleich oder auf den isten k M bey mir Dienste finden
Dieskau bey Halle den 17 April 816

v offmann
Da ich meine Wohnung verändert habe und

auf den kleinen Schlamm in das Haus des Hrn
Bertram Nr 971 gezogen bin so mache ich
solches allen meinen in und auswärtigen resp
Kunden hierdurch bekannt

tNoriy
Ein in einem sehr guten baulichen Zustande und

Lage sich befindendes Haus mit 6 Stuben vorzüglich
für einen Tischler eingerichtet ist um einen sehr billigen
Pi eis zu verkaufen und kann nach Befinden ein Theil
der Kaufgelder darauf stehen bleiben

Zveichmann Steinstraße Nr 174
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Mein auf dem Neumartte vor Halle unrer Num

mer 124z beleqenes Haus worin Drey Stuben Drey
Kammern Zwey sekr aeräumige kelle Küchen doppel
ten Boden mit verschlossenen Kammern Keller Wasch
haus Ställe Hof und kleiner Garten mi guten Obst
bäumen besetzt soll aus frever Hand gdgen gleich baare
Bezahlung in Preuß Couranl verkauft werden

Diejenigen die es zu besehen wünschen wende
sich gefälligst an den Aufseher des Hauses Meister Mat
che in Nummer 1202 und sodann an Unterzeichnete

Trotha den 22 April ixik
Wittwe Aaxmste Kroll

Das vor dem Steimhore Iul izzq belegen
Haus worin fünf Stuven nebst Kammern einer
Küche Keller und Skallung sich befindet ist zu ver
kaufen Nähere Auskunft darüber giebt der

Bäckermeister Rorreriy vor dem Steinkhor
Es soll das am Schulberge befindliche Haus Nr 1 i z

welches sich wegen seiner schönen Lage am Schauspiel
hause durch einen sehr nahrhaften Keller empfiehlt auf
IohanniS dieses Jahres verpachtet werden Liebhaber
melden sich bey Unterzeichneten

Wilhelm Bäntscb
Kaufmann vor dem Moritzlhore

Daß ich meine bisherige Wohnung im ehemaligen
Bourdeau schen Hause verändert habe und in das sonst
Krügersche jetzt dem Seifensieder Herrn Kobert zuge
hörige in der Gegend des Barfüßer Brauhauses

6l gelegene HauS gezogen bin mache ich hierdurch
dem Publikum bekannt

Halle den 21 April 1816
Der Tuchbereiter Iohann Gottlieb 5 l yscher

Die Gewinne der züsten kleinen Geldlotterie kön
nen in Empfang genommen werden Loose zur z stei
Lotterie l Thlr 1 Gr welche den sosten May gezo
geu wird sind jederzeit zu haben bey A nde in Halle
am Markt in der Schmeerstraße
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Verkauf von Büchern unv Musikalien

Montags den 2ysten April L Nachmittags um 2 Uhr
und folgende Tage soll die zum Nachlasse des zu Gieb
chenstein verstorbenen Herrn Kapellmeisters Neichar dt
gehörige bedeutende Anzahl von Büchern und Musikalien
letztere von den berühmtesten Komponisten in dem allhier

in der kleinen Ulrichsstraße Nr ioiy belegenen
Hause des Gasthalters Hrn Wechsung gegen gleich
baare Bezahlung in Courant öffentlich an den Meistbie
tenden verkauft werden und ist das gedruckte Verzeich
niß bey den Antiquaren Hrn Lippe rt Schwie und
Weidlich zu bekommen

Halle den zo März 8 6
Vermöge Auftrags

Der Land und Stadtgerichts Secretair L ooff
Äilcrnn Es sollen auf den 2ysten d M Nach

mittags um 2 Uhr und folgende Tage in der ober Etage
in der verwimveten Frau Syndicus Nettler zugehörigen
Hause in der Märkerstraße verschievene Meubles als
Tiscke Stühle Schränke Kommoden Sopha s Spie
gel und auch verschiedenes Hausgeräthe öffentlich gegen
sogleich baare Bezahlung inPceuß Courant meistbieten
verkauft werden

Halle den 17 April 1816
Der Auktionator A U Roßler

Die Leipziger Meßsuhren nehmen ihren Anfang
den 28sten d M und ist wie gewöhnlich täglich Gele
genheit durch meine Wagen hin und zurück zu kommen
desgleichen habe ich nicht nur nach Leipzig sondern wo
es hin verlangt wird noch 2 bis z Chaisen Wagen
zu vermischen

L iebrechl
Den 28sten April früh um 5 Uhr nimmt die be

kannte billige Neisegelegenheit von hier nach Leipzig
und retour zn reisen ihren Anfang und dauert bis Ende
der Messe wem damit gedient ist beliebe sich bey mir

zu melden rv Müller
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Einem geehrten Publikum mache ich Endesbenann

ter ergebenst bekannt daß ich nicht mehr in der Nanni
schen Straße im Rambachschen Hause wohnhast bin
sondern jetzt in der Märkerstraße das ehemalige Drechsler

Wintelmannsche Haus welches jetzt mein Eigen
thum ist bezogen habe

Da ich nun um so mehr Gelegenheit habe mich in
meinem Metier bequemer einzurichten so werde ich
mich bemühen die Hornarbeiten nämlich Pfeifenröhre
und dergleichen stärker zu betreiben als seit einigen
Iahren geschehen ist auch drehe ich neue Villard
kugeln desgleichen auch aite wieder ab fertige alle
mögliche feine Holzarbeiten sie mögen Name haben
wie sie wollen ferner bearbeite ich alle Erze und Me
talle als Messing Stahl Eisen Gold Silber
Bernstein u dgl

Außer einer prompten und reellen Bedienung mei
ner schätzbaren Kunden verspreche ich äußerst billige

Preise
Kunstdrechsler Staub

Einem hochgeehrten Publikum so wie den Herren
Studirenden zeige ich hierdurch ergebenst an daß ich
Mich in dem Hause des Herr Oi Buhle auf dem
kleinen Berlin hieselbst wieder als Speisewirth erablirt
habe uud verspreche indem ich um geneigten Zuspruch
bitte sowohl denjenigen die mich durch ihre Person in
meiner Wohnung beehren als auch den Familien die
wich außer derselben gütigst beauftragen möchten ine
billige und reelle Bedienung

Halle den 18 April tLl6
I E S romme

Daß ich meine bisherige Wohnung aus der
Schmeerstraße nach der Märkerstraße be m Herrn Chi
rurgus Krüger verändert habe zeige ich hiermit
ergebenst an

Halle den 2 z April 1816
G I Löwe
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Zu der ergebensten Anzeige unserer am iotend M

sllzvgenen ehelichen Verbindung fügen wir zugleich die
unserer Abreise sagen Allen die uns theuer sind ei
herzliches Lebewohl und bitten um Ihr geneigtes An
denken Halle den 17 April 1816

Friedrich August Rüßner
ordentlicher Lehrer am Königl Friedrichs Gymnasium

zu Gumbinnen
Dar R,üß er geb Schmi dt

Seinen geehrten Gönnern und freunden jgt hier
durch die glücklich erfolgte Entbindung seiner Frau von
inem gesunden Sohne ganz ergebenst an

der Tischlermeister Riem schneid er
Halle den 20 April l8 6

Einem geehrten Publikum mache ich hiermit erge
benst bekannt daß ich kommenden Sonntag als den
28sten d M die erste Tanzmusik im Pulverweiden hal
len werde und prompte Bedienung verspreche bitte da
her um geneigten Zuspruch

Rampra dt
Das Nettlersche HauS n derMärkerstraße wel

ches einige zwanzig Stuben und Säle viele Kammern
eine große Scheune Stollung Wagengelaß drev Ge
wölbe drey Küchen große Bodenräume zwey Keller
u dgl m enthält ist sofort zu verkaufen und wenn
ein annehmlicher Kaufpreis nicht geboten werden sollte
zu vermiethen Liebhaber können sich an den Eigenthü
mer den Oberlandesgerichrerath tterrler durch im
Hause abzugebende Briefe wenden

Feinen Uelzner Flachs hat wieder erhallen der
Kaufmann Runve

Hall e den 2 2 April 8 16
Gute trockne Torfsteine sind zu haben bey der

LLittwe Rrüger Galastraße N zlg
Ein jähriger Bock und eine milchende ZiegTstehen

zum Verkauf auf dem Neumarkte tn der Breitengass
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